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Hermann Gierlinger und Dagmar Wengler leiten 
Bildungswerk Bergheim 

Bergheim aktiviert 
Erwachsenenbildung 
Das Salzburger Bildungswerk Bergheim startet mit 
Vizebürgermeister Hermann Gierlinger und Dagmar Wengler 
neu durch. Im Rahmen des Bildungstages „Digitale Horizonte” 
wurden die beiden offiziell zur Bildungswerkleitung bestellt. 
 
Nach längerer Vakanz ist das Salzburger Bildungswerk Bergheim 
wieder besetzt und startet mit neuer Energie durch. Am 22. November 
wurden Vizebürgermeister Hermann Gierlinger und Dagmar Wengler 
im Rahmen des Bildungstages „Digitale Horizonte“ offiziell zur Bildungs-
werkleitung bestellt. Das neue Leitungsduo wird sich zukünftig um ein 
vielfältiges Erwachsenenbildungsprogramm in Bergheim kümmern. 
 
Hermann Gierlinger liegt Bergheim am Herzen: Er ist seit 1993 
Mitglied der Gemeindevertretung und seit 2009 Vizebürgermeister. 
Vor seiner Pensionierung war er bei der Sozialversicherungsanstalt 
der Selbstständigen tätig. Für seine neue Aufgabe bringt er viel 
Erfahrung aus dem beruflichen und ehrenamtlichen Kontext, 
Organisationstalent sowie ein gutes Netzwerk vor Ort mit. „Ich freue 
mich, meine Kompetenzen im Rahmen der Erwachsenenbildung in 
Bergheim einbringen zu können“, so Gierlinger. 
 
Dagmar Wengler arbeitet als Assistentin der Fachbereichsleitung in 
der Österreichischen Gesundheitskasse. Sie kann auf umfangreiche 
organisatorische Erfahrung sowie zahlreiche Zusatzqualifikationen 
verweisen: Die diplomierte Ernährungstrainerin und diplomierte 
Buchhalterin engagiert sich auch ehrenamtlich in diversen Vereinen 
und Organisationen. Ihre Motivation: „Ich möchte den Menschen viele 
Themen näherbringen, die die Gemeinschaft und das soziale Leben 
betreffen.“ 
 
„Ich freue mich, dass Hermann Gierlinger und Dagmar Wengler nach 
vielen Jahren diese für die Gemeinde so wertvolle ehrenamtliche 
Funktion übernehmen,“ betonte Christine Winkler, Bezirksleiterin im 
Salzburger Bildungswerk, bei der Bestellung. Sie lud die anwesenden 
Bergheimerinnen und Bergheimer ein, künftig zahlreich an den 
vielfältigen Bildungsangeboten teilzunehmen. Auch Bürgermeister Dr. 
Robert Bukovc zeigte sich erfreut und dankte dem neuen 
Leitungsteam für das Engagement in der Erwachsenenbildung. 
 
Mit frischem Schwung wird es ins neue Jahr gehen: Am 28. Jänner 
findet ab 18.00 Uhr ein Kochkurs statt – speziell für Jugendliche, die 
in die erste eigene Wohnung gezogen sind oder kurz davorstehen. 
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Unter der Leitung von Lehrerin Lisa Eibl erfahren die Teilnehmenden, 
welche grundlegende Ausstattung in einer Küche nötig ist, um 
selbstständig kochen zu können. Gemeinsam wird gekocht, verkostet 
und sich über Rezeptideen und praktische Tipps ausgetauscht. Im 
Mittelpunkt stehen einfache Gerichte mit leicht erhältlichen Zutaten 
sowie die Verwendung von Geräten und Geschirr, das bereits im 
Haushalt vorhanden ist. Eine Anmeldung ist bis 21. Jänner unter 
bildungswerk.bergheim@sbw.salzburg.at erforderlich. 
 
Das örtliche Bildungswerk in Bergheim war seit 2013 unbesetzt.  
 
 
Bild 1: Vizebürgermeister Hermann Gierlinger und Dagmar Wengler aktivieren 
das Salzburger Bildungswerk Bergheim. Im Rahmen des Bildungstages 
„Digitale Horizonte“ wurden sie offiziell zur Bildungswerkleitung bestellt. Im 
Bild (v.li): Bgm. Dr. Robert Bukovc, Vizebürgermeister Hermann Gierlinger, 
Dagmar Wengler, Christine Winkler (Bezirksleitung Flachgau), Mag. Wolfgang 
Hitsch (Salzburger Bildungswerk, Regionalbegleitung) 
Bildverweis: Salzburger Bildungswerk – Wolfgang Hitsch 

 
 
 
Weitere Informationen erhalten Sie bei: 
MMag. Maria Zehner 
Salzburger Bildungswerk, Strubergasse 18/3, 5020 Salzburg 
Tel: 0664-1324102, E-Mail: maria.zehner@sbw.salzburg.at 
E-Mail: maria.zehner@sbw.salzburg.at 

 
Netze knüpfen 

Seit 1956 haben wir im Land Salzburg 
die Erwachsenenbildung im Blick. 

Ehrenamtliche Bildungswerkleitungen 
vor Ort sind offen für Wünsche und 

Anliegen und gestalten das 
Gemeindeleben aktiv mit. 

 


